
3BerufspolitikDERMAforum – Nr. 12 – Dezember 2015

Das Team, bestehend aus acht 
Dermatologinnen, der Ge-
schäftsstellenleiterin des 

BVDD, einem Medienberater und 
einer Marketing- und PR-Expertin ist 
in seiner derzeitigen Formation mitt-
lerweile seit fast zwei Jahren aktiv. 
In dieser Zeit hat sich einiges getan, 
denn an Ideen, wie man den Nach-
wuchs für die Dermatologie begeis-
tern kann, mangelt es nicht. „Wir re-
den uns bei jedem Treffen die Köpfe 
heiß, schade, dass wir gar nicht alle 
Ideen umsetzen können“,  resümiert  
AG-Leiterin Dr. med. Thyra Carola 
Bandholz. Auch das gerade stattge-
fundene AG-Treffen in Mannheim 
kann sich mit seinen Ergebnissen se-
hen lassen. Neben neuen Plänen die 
Sponsorensuche und Aufgabenver-
teilung betreffend wurde auch wie-
der eine neue Kampagne ins Leben 
gerufen. Unter dem Motto „Fit für 
die Praxis“ wird es in den nächsten 
zwölf Monaten eigene Fortbildungs-
veranstaltungen speziell für junge 
Dermatologen und Praxisgründer 
geben. Hier haben sich die JuDerm 
genau umgehört und orientieren sich 
sehr „geerdet“ an direkten Fragestel-
lungen junger Mediziner: 

 ` Plötzlich bin ich Chef - Wie führe 
ich Personal? 

 ` Welche IGeL sind sinnvoll und 
wie „verkaufe“ ich diese? 

 ` Was muss beim Abrechnen ambu-
lanter OPs beachtet werden? 

 ` Welche Spezialisierungen sind 
sinnvoll und welche nur schmü-
ckendes Beiwerk?

 ` Die Praxis als betriebswirtschaft-
liches Unternehmen 

Zusätzlich werden zu diesem Motto 
wieder die berühmt-berüchtigten Ju-
Derm-Aktionen stattfinden, die auch 
schon in der Vergangenheit viel Auf-
sehen erregt haben. Polarisierende 
Claims, provozierende Flyer, außer-
gewöhnliche Auftritte – die JuDerm 
fallen bewusst auf und machen auf 
ihre eigene Art und Weise auf The-
men aufmerksam. Als wichtigster 
Kanal dient die Webseite der JuDerm 
www.juderm.de, auf der in einem ei-
genen Kampagnenbereich alles zum 
aktuellen Motto zu finden ist. „Wir 
haben stapelweise spannende Litera-
tur für angehende Praxisinhaber oder 
frisch niedergelassene Dermatolo-
gen, die wir in den nächsten Wochen 
und Monaten vorstellen dürfen“, 
freut sich Kristin Rosenow, die den 
Webauftritt der JuDerm redaktionell 
betreut. 

Fit für die Praxis

Zusätzlich arbeitet das Team gerade 
an einer Aufarbeitung aktueller Er-
kenntnisse zur „Generation Y“, die 
zum Einen die Kampagne „Fit für die 
Praxis“ und zum Anderen die grund-
sätzliche Nachwuchsarbeit beeinflus-
sen werden, denn in der „Generation 
Y“ ticken die Uhren anders, herrscht 
ein anderer Ton. JuDerm-Mitglieder 
Dorit Düker, Weiterbildungsassisten-
tin aus Berlin, und Gefion Girbig aus 
Mannheim, die gerade ihr Staatsex-
amen ablegt, sind hier die perfekten 
Schnittstellen zur passenden Klientel 
und geben dem JuDerm-Team die 
Möglichkeit, die aktuelle Situation 
des Nachwuchses immer aus erster 
Hand zu verfolgen. Interviews mit 
erfahrenen Kollegen und Mentoren 

werden wie schon in den letzten 
Kampagnen das Informationsange-
bot abrunden und den persönlichen 
Bezug zum Thema herstellen. So darf 
man also gespannt sein auf das, was 

die jungen Dermatologen sich da für 
die kommenden Monate ausgedacht 
haben – einige Überraschungen blei-
ben an dieser Stelle noch streng ge-
heim.                                                    u

Die jungen Kreativen – so könnte man sie auch nennen, die AG-Mitglieder der Jun-
gen Dermatologen (JuDerm) des BVDD, die auch schon mal die eine oder andere 
„Reaktion“ auf ihr Tun ernten. Für DERMAforum schildern sie ihre Pläne für 2016.

JuDerm – Junge Dermatologen

Das ist ja wohl nicht Euer Ernst!
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Typische JuDerm-Aktion: Dr. Anja Miesel, AG-JuDerm-Mitglied im Interview mit dem 
BVDD Präsidenten Dr. Klaus Strömer auf der 48. DDG-Tagung in Berlin. 
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DuoGalen ® Creme • Wirkstoffe: Flumetasonpivalat (Ph.Eur.) und Triclosan. Zusammensetzung: 1 g Creme enthält 0,2 mg Flumetasonpivalat (Ph.Eur.) und 30 mg Triclosan; Phenoxyethanol (Ph.Eur.) als Konservierungsmittel, Cetylalkohol
(Ph.Eur.), Stearylalkohol (Ph.Eur.), Alkyl(C14-C18) (dodecanoat,tetradecanoat,palmitat,stearat), weißes Vaselin, Natriumdodecylsulfat, Glycerol, gereinigtes Wasser. Anwendungsgebiete: Infizierte Ekzeme im akuten oder subakuten Stadium
(z.B. Ekzem mit primärer oder sekundärer bakterieller Infektion, mykotisches Ekzem, Ekzem mit Mischinfektion). Dermatomykosen im akuten oder subakuten Stadium (z.B. Hand- und Fußflechten sowie andere Epidermophytien, Tinea
barbae) mit deutlicher Begleitentzündung. Formen von eitrigen Hauterkrankungen (z.B. Impetigo, ekzematisierte Follikulitis) mit deutlicher Begleitentzündung. Gegenanzeigen: DuoGalen ® Creme darf nicht angewendet werden bei
tuberkulösen, syphilitischen und viralen Hauterkrankungen (z.B. Windpocken, Gürtelrose, Herpes-simplex-Erkrankungen) sowie Impfreaktionen, ebenso nicht bei Rosazea, Hautentzündungen um den Mund herum (periorale Dermatitis),
Akne vulgaris sowie bei Überempfindlichkeit gegenüber den Wirkstoffen Flumetasonpivalat oder Triclosan oder einem der anderen Inhaltsstoffe. DuoGalen ® Creme darf nicht mit der Augenbindehaut in Berührung kommen und bei
Trommelfellperforation nicht im Gehörgang angewendet werden. DuoGalen ® Creme darf nicht mit Schleimhäuten in Berührung gebracht werden. DuoGalen ® Creme darf nicht eingenommen werden. DuoGalen ® Creme soll während der
Schwangerschaft und in der Stillzeit nicht angewendet werden. DuoGalen ® Creme soll bei Säuglingen und Kleinkindern nicht angewendet werden. Nebenwirkungen: Nach Auftragen der Creme kann es gelegentlich zu Brennen,
Juckreiz, Hautrötung und Nässen kommen. Bei länger dauernder Anwendung, auf großen Flächen, unter Okklusion oder auf Hautarealen mit hoher Permeabilität (z.B. Gesicht, Achselhöhle) können ferner Verdünnung der Haut
(Hautatrophien), Erweiterung oberflächlicher Hautgefäße (Teleangiektasien), Dehnungsstreifen (Striae distensae), Hautpigmentveränderungen, verstärkter Haarwuchs (Hypertrichose), Hautblutungen (Purpura) und Akne (Steroidakne)
auftreten. Darüber hinaus kann es sehr selten zu Überempfindlichkeitsreaktionen (Kontaktallergien) der Haut gegenüber den Inhaltsstoffen von DuoGalen ® Creme kommen, die das Absetzen des Präparates erfordern. Denkbar sind
Allgemeinwirkungen infolge von Resorption des Wirkstoffes wie Verminderung der Nebennierenrindenfunktion, insbesondere bei Kindern.Warnhinweise: Enthält Cetylalkohol und Stearylalkohol. • Verschreibungspflichtig • Stand: Mai 2014
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